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Berlin, den 13.05.2020 

 

PRESSEMITTEILUNG 

 

Covid-19-Pandemie 

Weitere Wirtschaftshilfen für kleinere und mittlere Unternehmen 

Die SPD-Fraktion im Berliner Abgeordnetenhaus hat beschlossen, weitere Wirtschaftshilfen 

für kleinere und mittlere Unternehmen bereitzustellen. Der Senat wird aufgefordert, die 

Soforthilfeprogramme in der Covid-19-Pandemie auszuweiten. Besonders profitieren sollen 

hierbei Unternehmen mit zwischen zehn und 250 Angestellten. Die Unternehmen sollen 

dann künftig bei der Investitionsbank Berlin (IBB) ihren Antrag auf finanzielle Zuschüsse 

stellen können. Diese sollen sich nach der Größe der Unternehmen richten und zwischen 

9.000 bis 60.000 Euro betragen. 

Iris Spranger, MdA, Mitglied des SPD-Fraktionsvorstandes dazu: "Die positive Nachricht ist, 

dass diese Zuschüsse nicht zurückgezahlt werden sollen. Wir müssen in der Krise für ein 

schnelles und unbürokratisches Handeln sorgen. Die mittelständische Wirtschaft ist für 

unsere Stadt von enormer Bedeutung. Ihnen müssen wir weiter den Rücken stärken. Der 

Senat muss jetzt zügig die Umsetzung auf den Weg bringen.“ 
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